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Feierliche Einweihung der Alten Universitätsbibliothek in Greifswald
Universität Greifswald, 24.10.2022

Finanzminister Dr. Heiko Geue, Wissenschaftsministerin Bettina Martin, und Prof. Dr.
Katharina Riedel, Rektorin der Universität Greifswald, haben heute die Alte
Universitätsbibliothek in Greifswald feierlich eingeweiht.

Das Gebäude wurde von 1880 bis 1882 als Magazinbibliothek nach Plänen der bekannten
Architekten Martin Gropius und Heino Schmieden errichtet. Die strikte Trennung in
Arbeitsbereich und ein davon abgeschiedenes, kompaktes Büchermagazin stellte eine für die
damalige Zeit technisch moderne, Platz optimierende und kostengünstige Raumplanung dar. 

"Ich freue mich sehr, dass dieser beeindruckende und bedeutende, historische Schatz
aufwendig erhalten wurde. Immerhin stellt die Alte Universitätsbibliothek die erste
Magazinbibliothek Deutschlands dar", erläutert Finanzminister Dr. Heiko Geue. 

Am Tag der Bibliotheken ist die Eröffnung ein ganz besonderes Ereignis, hebt
Wissenschaftsministerin Bettina Martin hervor: "Ich freue mich sehr, dass die umfänglich
sanierte Alte Universitätsbibliothek in Greifswald pünktlich zum Wintersemester 2022/23 ihre
Pforten öffnen kann. Mit einer Bauinvestition von 3,9 Millionen Euro und weiteren 232.000
Euro für neue Technik zur Papierrestaurierung, zur Präsentation und neuen Computern stehen
Studierenden, Forschenden und Lehrenden nun sehr gute Arbeitsbedingungen zur Verfügung.
Hervorragende Arbeit leistet das Kompetenzzentrum der Alten Universitätsbibliothek für die
Digitalisierung der Bestände. Einmal digitalisiert, stehen sie allen Interessierten offen zur
Verfügung. Die Alte Universitätsbibliothek in Greifswald ist ein wichtiger Ort, um unser
gemeinsames kulturelles Gedächtnis zu erhalten. Hier wird die Geschichte unseres Landes
und der Region bewahrt und für die Zukunft aufgearbeitet. Die Landesregierung wird diese
wichtige Arbeit weiter unterstützen und vorantreiben und arbeitet deshalb derzeit an der
Weiterentwicklung des Konzepts der Digitalisierung unserer Kulturgüter." 

"Mit der Sanierung der Alten Universitätsbibliothek können wir unser großes Anliegen
realisieren, wertvolle historische Sammlungen, die Restaurierungswerkstatt und unser
Digitalisierungszentrum unter einem Dach zu vereinen und eng miteinander zu verzahnen. Ich
freue mich sehr, dass wir dadurch nicht allein unser bedeutendes kulturelles Erbe unter
idealen Bedingungen bewahren und erhalten können, sondern die historischen Sammlungen
noch intensiver für Digital Humanities-Projekte in Lehre und Forschung nutzbar sowie in
digitaler Form für die Öffentlichkeit frei zugänglich machen zu können", sagt Rektorin Prof. Dr.
Katharina Riedel. 

Die 3,9 Mio. Euro teuren Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten erfolgten durch das
Staatliche Bau- und Liegenschaftsamt (SBL) Greifswald unter Berücksichtigung des
Denkmalschutzes. Im Treppenhaus und auf den Fluren des Bürotrakts wurden die historische
Fassung der Wände, Decken, Türen und Fußböden wiederhergestellt. Zudem wurden im
Bürotrakt sowie im Magazinteil diverse Erneuerungen im Bereich Elektroinstallation, Wasser-
und Abwasseranlagen, Fernmeldeinstallation, Beleuchtung, Einbruchmeldeanlage und
Brandmeldeanlage durchgeführt. Im Magazinteil erfolgte zum Schutz der besonders
wertvollen, historischen Buchbestände der Einbau einer
Hochdruck-Wasser-Nebel-Löschanlage. 



Weitere Informationen sind auf der Internetseite des SBL Greifswald zu finden. 
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